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Zitbet flebelfpolter
Clnfer 3)orf halte Suroachs bekommen

durch eine (üdifche Samilie, der ein3igen

nur im Orte. Ser etroa 3roölfjährige
STiïorihle präfentierte fich als ein gan3
befonders heller 23ertreter feiner Kaffe.
21m erften Schultage beteiligte fich 's

SÏÏIoritjle an dem Sibelunterricht mit oiel

Gifer und Sachkenntnis! ^löblich fiel
es dem Cehrer ein, dafr der neue Schüler
[Jude roar, und gan3 überrafcht fragte
er ihn: TTCoritj, du bift 3sraßlit> roie

kommt es, daf) du die Ghrifîenlehre fo

gut kennft?" 's SÏÏIoritjle bügelte mit
dem einen 2luge und fagle: Sftu. ßerr
Cehrer, mer mufj dodi kennen de SKon-

kurren3?" senis

Bue ïcaugott lînpcrftanôs Meinem
mctfbücblctn

Sruckfehler en gros.
3)ie 3<"Timeroerhancllungen über die $yre{j-

freiheit ergaben eine Sehrheil.
*

2öas kann ein kleines Seichen nicht alles. So
1(1 Schiller ganj falfch oerftanden, roeil er ein

Komma oerferjt hat. (Ss mufj am Schlufj der
Sraut oon Kleffina nicht heijjen:

Sas Ceben ift der ©üler höchfles nicht,

Ser üebel gröfjtes aber ift die Schuld",

fondern :

Sas Ceben ifl der ©üter höchfles, nicht

Ser üebel größtes aber ift die Schuld."
* *

*
Stammbuchoers.

Keine Blume riecht fo fchön,

Kls roenn roir beide beifammenflehn.

PoHrlfdje Joologtcl
Ob Clemenceau gehen roird?

Ser Schroanenfang des Si g er s macht,

Safj manch Keptil, als ffirbe, lacht,

Salls das nur keine (Enie ift:
[Söie's fo bei der (Entente ift 1] m

eigenes Drabfnetj
Sürich. (ßaoas.) 3u den oakant geroordenen

Straßenkehrer- und Kübelroechsler-Stellen
haben fich 2 ©rofjherjöge. 7 aufierkantonale Kan-
tonsfchulprofefforen und 13 ©erichlspräfidenten
gemeldet.

Siume. (Oa roas!) gn einem ommuniqué
an die greffe teilt ©abrioli d'Knnunjio mit, er
habe den Kusfpruch Siume o la Morte" nie
getan, es foll heifien Siume o la Mortadella!"

(E h i c a g o. (ZSluff Kg.) gn Quäkerkrelfen
heifjt es allgemein, SKilfon roerde den Keft der
Kölkerbundreklame Sarnum & Sailen oerakkor-
dieren.

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditoreil

Srand Café Odeon
SS. JSotß «.V Se» fin.

Nach Schluss der

Theater :
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine. S==

Grand Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 27,-1 1 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

5 Akte Erbtaufführung 5 Akte

Detektiv Hill"
und seine Gehilfen

oder

Eine Verfolgung in 1000 m Höhe!
Dieses einzig in se ner Art dastehende gewalt. Detektiv-
Abenteuer zeigt uns deu berühmten englischen Detektiv
.Hiir auf einer seiner hartnäckigsten Verlobungen.
Seine geniale Kombinationsgabe, verbunden mit den
waghalsigsten Experimenten halten das Publikum vom ersten

bis letzten Momente in atemloser Spannung.

4 Akte Liebes-Tragödie 4 Akte

Das Opfer
Roman aus dem Leb n ein tr tapferen Frau. In der Haupt¬

rolle die berühmte Schönheit Mia May.
Inhaltsangabe: Ihre ersten Liebesträume; Enttäuschung;

Treue Freundschaft; D r Brief aus der
Gefangenschalt; Grossmut und Opfer.

Eigene Hauskapelle.

Rest. Hirschberg :Znü^^°
Zürich 1, Seilcrgrabcn 9. Reelle Getränke Höfl.
empfiehlt sich 1971 E. ttleili.

Grand-Café Astoria
Peterstr.-Bahnhrjfstr. :: ZÜRICH 1 :: fl. Tändury & Co.

Grösstes Caféhaus und ÇnhiiiDÎ'7
erstklass Familien-Café

0Er OLtlWKI^
EnglischE und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Restaurant Häfelei^Jj
ff. Hürlimannbier, hell u. dunkel.

Höflichst empfiehlt sich 1953
Prima Wei»e.

Frau Hoog.

Restaurant Kellerhof
23 Sonneggstrasse 23.

ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

Zürich 6

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:

Oo,rt©rx - Konzert.
Bei ungünstiger Witterung im Pavillon.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble- Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Der fidele Geiger", Operette mit
einem Vorspiel und 2 Akten von Louis Tautstein.

Palais M A S C OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. Oktober, abends 8 Uhr

Frieda's Verlobung", urkomische Burleske v. Louis
Taufstein, und das übrige sensationelle Programm.

Bonbonnière Zürich.
iSchneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Prolongiert : Trudn Voigt die
nie erreichte Vortragsktinstler.il. Poly Welsing, die
bekannte Wienerin, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum. Züricli
Direkiion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis 15. Oktober 1919, täglich abends 8 Uhr

Der Schwinger-König Schaggi Baume als
Tugendwächter und djs übrige neue hochinteressante
Programm. *

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

I Café-Cabaret Luxemburg
Limmatquai 22

ZUrichl
Täslicb.

Ton 4 tj1,^ ühr: Künstler-Konzerte
8-11 Cabaret-Vorstellung

1930

\ Sonntags 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen. £
«aaaaaaaaaaaaaaaaa «aaaaaaaaBBa OBaaaaaBaaaa«*

Zätiringerstr. 16

Zürich 1

empfiehlt Ihre oor la, Weine. Frau B. Frey, früher Büffet St. Mamrethen.

Restaurant z. Hammerstein^ïil
Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958

Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

i"Zürich 6. Restaurant

97 Universitätstrasse 97
Reelle Land- und Flaschenweine. Heimelige Weinstube.
ff. Küche. Es empfiehlt sich bestens Sidler-Bayer.

1988
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Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehr slokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Es empfiehlt sich IP.i-a.-ix if X us

Café-Restaurant MQhlegasse^
ZÜRICH 1 1952

Ecke Zähringerplatz Ecke Ntühlegasse
la reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetlibe- g-Bier
" Kleines Vereinslokal

Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

fiite LBndwßinß
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläscher, Nostrano.
Spanische u. italien. Tisch- nnd Conpierweine.

empfiehlt, rc.il und preiswürdig 1945

Verband ostschweiz. landw. Genosssnschaîlen, Winterthur

Hotel Weisses Kreuz"
Inh.: Fritz Bücher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrentjasse 19 - h. Rathaus

Wein-Salon Rendezuous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

BADEN Restaurant Z. Leiter"
Nähe Sradtlurm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. Müller-Bier

WWE. M. GERSTER

jfiGERSTÜBLI" :-
Café - Restaurant (neu

BADEN
renoviert]

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

Türi^h Restaurant z. Harmonie, ss°tnrn4g7B

^Ibh LJ I l^a^l V/i - Reelle Land- und Flaschenweine.- ff. Bier.
Höflich empfiehlt sich Frl. ,Tos. Borta Jäger.

Restaurant zur Sense", Baden
i=i=:=ur=:=s=:r:=:=:=:=:=:=:=:=s=s=i=i= RENDEZ -VOUS DÉS ÉTRANGERS =:=:=:=s=i=::

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müllerj Baden, hell
Selbsteingekellerte hiesige Landweine
Säle für kleinere Gesellschaften

Stets lebende Bachforellen, sowie Fluss|isdie - Restauration à la carte
Höflichst empfiehlt sich F.

::=t=j=:=:=:=s=t=s=«=:=t=t=:

und dunkel
- Extra-Diners «u| Bestellung

ROTHLISBERGER, Besiher.

Lieber Nebelspalter!
«Unser Dors batte Iuwacbs bekommen

durcb eine jüdiscke Äamiiie. cler einzigen

nur im Orte. Der etwa zwöisjäkrige
Zlloritzis präsentierte sicb ais ein ganz
besonciers Keiler Aertreter seiner Rosse.

2lm ersten Scbuitage beteiligte sicb 's

Alorihie on ciem Bibeiunterricbt mit viel

Eiser und Sackkenntnis l Plöhlick siel

es dem Lekrer ein. daß der neue Scbüier

Jude war. und ganz überrasckt fragte
er ikn: Rlorih. du bist Israelit, wie
kommt es. daß du die Ckristeniekre so

gut kennst?" 's Rîorihle blinzelte mit
dem einen 2tuge und sagle: Nu. Kerr
Lekrer. mer muß dock kennen de

Ronkurrenz '." D°ni-

fius Traugott Unverstands kleinem
Merkbüchlein

Druckfebier en xros.
Die Jammeroerkanölungen üben clle Freß-

sreikeit ergaben eine Lekrbeit.

Was kann ein kleines !Ze!cken nicbt alles. So
lst Scbliler ganz falsck verstanöen. weil er «In

Aomma verfehl bal. Cs muh am Scbiuß öer
Braut von Alessina nicbt beißen:

Das Leben ist öer Güter böcbsles nicbt.

Der Uebel größtes aber Ist öle Sckulö".

sonöern :

Das Leben Ist öer Güter böcbstes. nlcbt

Der Uebel größtes ober ist öie Sckulö."

Stammt) ucboers.
Aelne Blume riecbt so scbön.

AIs wenn wir delöe deisommenstebn.

politische Zoologie!
<Zv Tlêrnenceau geken wlrrl?

Der Scbwanensang öes Tigers macbt.

Daß mancb Aeptll. als Erde. Iacbt.

Salis öas nur keine Eni« Ist:

sWIe's so dei öer Entente IstlZ kl

Eigenes Drahtnetz
5Zürlck. (Kavas.) 5Zu öen vakant gewor-

öenen Straßenkebrer- unö Aüdelwecksler-Stellen
baben stcb 2 Großberzöge. 7 außerkanlonale Aan-
tonsscbulprosessoren unö 12 Gerlcblspröstöenten
gemetöet.

Si ume. (Oa was!) In elnem Communique
an öie Presse teilt Gadrlol! ö'Annunzio mit. er
bade öen Aussprucb Siume o là IVIorte" nie
getan, es soll bethen Siume o là IVIortàclellâl"

C b l c a g o. (Biuss Ag.) In Quäkerkreisen
beißt es allgemein. Wilson weröe öen Aest öer
Dölkerbunöreklame Barnum o- Ballen verakkor-
öieren.

àa/eas à/s
àqllltà'irô t^et/ke. --^

roloprion tiZ»l>vn«ir»tir. Z» 8oln. 5948

7àZl. 2>/,'l l Ubr. 8sins«g<- u. Lonnt.iZ 2- I I Ubr.
S àe Lràt-iufkiilnunA 5 ^kte

Detektiv i^ill«
unâ seine Oenilten

oäer

Line VerfoIZunZ in l OOO m t^one!
Nieses ein^ij» in se ner /Vrt lizstekenlle gsvâit. vetektiv-

.Ilill^ suk einer seiner kâ,lnâckii,'sten Verlol^unzen. ^

4 ^kte t.iebes-1'rAgôà 4 ^kte

Das Opfer
rolle âie kerukmte 8cki.nkeit Ililia IttlsZf.

inii-iltz.inxske : Ikre ersten I-iekestrSume IZntlàusck-
unx; îreue I?reunâsck->kl : v r kriek aus lier Le-
ksnAenscksit ; tZrossrnut unâ Opter.

lZi^ene bliiusksoelle.

^iir-ivk 1, Seilvr>;ra.bell g. lìevllo (ìetriioko Hökl.
erupkloklt »-icii l97l IUloîlî.

lZrsiicl-llgsiz ttsWl'is
Peterstr.-Ssbnkllfstr. :: ?ÜMt2ttI :: ». lönöuru à- Lo.

IZrösstes Lsseksus unö ^r>lii»ic»i'?
erstklsss ^milien-llssè °^ c»i.lIvVL«^
^nglisclilZ und sran^üsiscke IZillsrds

lâglicn nizcbmittcig5 unci izbenris

tt. HüiIiinÄ.nlldier, kell u. äunkel.
Ilolliokst «rnxkieklt sicn

kvsîsursnt llulllorkof
2Z Sonnvgn»îi-»»»o 2Z.

Ik. okkene I.2Nâ- u. rissckenveine. kk. gier, riöki. empkieklt sicn
«SSI k'I-»» «ii^son-Sti-ol-: «ekem. Kümmel).

îiisllîn K

?âgliok u.bsnös 8 l^kr:

Loi unAÜnstigor ^VittsrunA iin i?avilloo.

0»»î»pîv>von Stsinsn Raison » IM 0pvi>oi-

virektion: vsva»» 0>>tn.

vonbvnnîàrs 2ü«vk.
"rzxiicn sdenâs S vkr: i'rol.m.«iert: ,,1'r»ur>« Voigt î". àie

IkosteriVIsx.mum, Imeti
IZirek iani 8. osirininokvi».

Vom l. bis IS. Oktober 1919, tâxiick sd-ncls 8 Ukr
lll«»» Scn«i^goi-»Illöi>ig Sonsggi iSuumo »>s

Sonntsxs 2vve! Vorsteiiunxen, nsckm. 4 llkr unil sbeniis 8 vkr.

i cklkê-cllbllreîl.llxemvlirz UililiiZliiiiZl ZZ

?on4 V> 2 l^kr: illiinsNor-Iloii?:onîo
S-ll Vadarot-Vonstvlllung

NM

-»»»».»»»».«^
lalitiiixefzts. IK

mpliedk idre »i? ls. Wie. ^i>»li S. k'»»«», làr vllllel ZI. KllriMîlà

keztllursnî i. Nllmmenteîn ^7°^l
Lpeiislitiit: ^Vasciiiàaoer- unâ Valliservveine. I9S8

«Ski. empliekit 8ick I.Son Uî-»v>»I>>l.

ilt2lll7îvk k. s.k8îoUsc.Nt

S7 UniversitâistirasstS S7
keelle l.anll- unä rlsscnenvvelne. rleim^llee Weinstube.
N. Kllcke. empkiebit sick bestens SîrNoi--Iîsvvi>.

1988
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Sonolrlkvlgssse 10 liii-ion ll

Ks smiifislilt: sicli I-'r'r»-»^. rzr.ì-.^:

MWiâiMWiWîë'
^ümv« < 952

^«îko ^Sn^ingonolst- Lot»« Itttiinl«o«»»o

---------- Illvinv» V«i»«in»llolla> -----------
ttökiick empiieklt »lck fn»u Uli««, osuiriejaninoi».

iSps-iaUtät.: tsouöant, vüts. t liisobsr, Kostrano.
Spanisebo n. italien. ?iseb- nuö eonuiorvveias.

oinxkielilt rcnl unà preisvûràiz >U4Z

Vksduiill o-!àà luilà. Kkim°°sii°l:i.itî!eii. Viilleckiir

»oiei W55N lireii!"
Inn.: k^nii^ Nuonvr», krûksr Lstê V^ildsclienke, Tüdick I

S Min. vom lZzllilllok - k'lirrkilliZSZS lg ' v. Kztosu8

1. Ltsoo l>. 0»tson«vi-vi»
I^sits irsunciliebs iZsclisnung

Ämmkr von 2.50 an. lelkplivi! 1922.

I>I-ike Stscltlurm. Lcköne, Aeräumixe I^okäiilÄten. kieimeiixe
Weinstube. Ueeiie l.snci- u. I^isscken»elne. ff. I^IUlier-lZier

-ikLcnsilloi.il"
tllsfö - Nestsursnt t>nou ronoviorî!

kirsu M. Vosgolin

ì»^» - I^osIIs l.snö- unö l-lssobsnwöins. tt. IZi g r. -------------
rlöklick empkiekit sick

,-,-.-.-,-:-:-:-:-:-:---:-:-:---,---t-t- KIï^I)>ï?-V0ltZ vk^ lilk^iXOiik^
ff. 5pe?isl Kien su; cien knsuenei I^IuHen, kscien^ bell

^äle sllr kleinere Lieielkmallen
5iei! lebenlle kamiorelien, 50«ie riui!l>5Me - IZeilsuralion à la corle

unci ciunltel
- tîxira Omer; »ul IZsiieilung

kOttlkl^ekack. Seàr.
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